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Polizeigroßeinsatz in Zittau: Verdächtige
nach Raub festgenommen!

Am 24. Juni 2025 führt die Polizeidirektion Görlitz
Ermittlungen zu einem Raub in Zittau, zwei Tatverdächtige

wurden festgenommen.

Zittau, Deutschland - In Zittau sorgt ein Polizeieinsatz, der am
Dienstagmorgen, dem 24. Juni 2025, begonnen hat, für große
Aufmerksamkeit. Die Ermittlungen des örtlichen
Kriminaldienstes stehen im direkten Zusammenhang mit einem
Raub, der am Freitagabend, dem 13. Juni, stattgefunden hat.
Hauptverdächtige in diesem Fall sind ein 35-jähriger Libanese
und ein 36-jähriger Deutscher, die in der Stadt lebten. Der
Libanese konnte bereits am Tag des Übergriffs vorläufig
festgenommen werden und sitzt aktuell in Untersuchungshaft.
Heute wurde auch sein deutscher Komplize aufgrund eines
bestehenden Haftbefehls festgenommen.

Während der Beamten der Polizeidirektion Görlitz gemeinsam



mit dem Landeskriminalamt, der Bereitschaftspolizei und dem
Zoll vor Ort sind, laufen die Durchsuchungen mehrerer Objekte
noch immer. Die Ermittlungen des Kriminaldienstes sind in
vollem Gange und es bleibt abzuwarten, ob weitere Festnahmen
folgen werden. Die Polizei appelliert an die Öffentlichkeit,
Hinweise zu möglichen Beteiligungen oder weiteren
Tatverdächtigen zu melden. Die Situation zeigt deutlich, wie
wichtig die Zusammenarbeit der verschiedenen Polizeieinheiten
bei der Bekämpfung von Kriminalität ist.

Raubkriminalität im Fokus

Die Vorfälle in Zittau sind Teil eines besorgniserregenden
Trends, der sich in ganz Deutschland zeigt. Laut aktuellen
Statistiken aus dem Jahr 2022 wurden über 38.000 Raubdelikte
polizeilich erfasst, was die Öffentlichkeit wachsam gegenüber
der steigenden Kriminalität macht. In Nordrhein-Westfalen, dem
bevölkerungsreichsten Bundesland, gab es mehr als 23.500
Wohnungseinbrüche; ein klarer Hinweis darauf, dass Einbrüche
und Raubüberfälle nach wie vor hoch im Kurs stehen. Doch trotz
der Zunahme solcher Delikte können die Ermittlungsbehörden in
vielen Fällen Erfolge verzeichnen, die Aufklärungsquote für
Raubdelikte lag zuletzt bei knapp 60%. Dies bedeutet, dass in
der Mehrheit der Fälle Täter gefasst werden – ein Lichtblick in
einem ansonsten besorgniserregenden Stimmungsbild.

Die Polizei hat bereits Maßnahmen ergriffen, um der Kriminalität
in der Region entgegenzuwirken. Es ist nicht nur entscheidend,
Täter zu fassen, sondern auch präventiv zu handeln und die
Bürger zu sensibilisieren. Das Bewusstsein über Kriminalität und
deren Auswirkungen auf die Gemeinschaft sollte stets geschärft
werden. Denn ein sichereres Umfeld trägt entscheidend zur
Lebensqualität bei.

Die Ermittlungen in Zittau sind ein weiterer Schritt in der Arbeit
der Polizei, um diesen Herausforderungen zu begegnen. Die
Bürger können sich in dieser Hinsicht auf ihre lokale Polizei
verlassen, die alles daran setzt, Sicherheit zu gewährleisten und



Straftäter zur Rechenschaft zu ziehen.

Für die fortlaufenden Entwicklungen in diesem Fall lohnt es sich,
die Berichterstattung von einschlägigen Nachrichtendiensten zu
verfolgen. Bleiben Sie informiert!

Weitere Informationen finden Sie bei Medienservice Sachsen, 
Polizei Sachsen und Statista.

Details
Ort Zittau, Deutschland
Quellen www.medienservice.sachsen.de
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